
der Dramen bis zUL Verfallszeit regelmäßig ateini var Kulturgeſchicht
lich iſt bemerkenswert, daß die Regierung das Theaterweſen der Jeſuiten
als Eenne öffentliche Ange elegenh eit betrachtete und mannigfach Unterſtützte
Das geſchah auch Iu anderen rten; ⁰ gewährten hier Linz die Stände
den atres die Mittel, daß ſie 1732 Eln eigenes zweiſtöckiges Theaterhau
erbauen obnnten Abgeſehen vo  3 wiſſenſchaftlichen ecke, ind der
artige erke wie das vorliegende ſchon deswegen lehrreich, weil nunmehr
durch die Volksbühnen und Bühnenvereine die kirchlichen Kreiſe den
notwendigen auf da Theater endlich vieder 3 erlangen beginnen.

LinzUrfahr. Dr Johann Ig
14) Zeitgemäßer Schutzengeldienſt und von unſerer Jugend Lehr

proben und orträge über Eeln 1  ige Kapitel Von EMnmem Jugend
vreund 7⁴ Rottenburg 1922 Bader

Der Verfaſſer will drei Vorträgen an Schüler des erſten bis dritten
des terten bis iebten Schuljahre und die hulentlaſſenen gendlichen
und rwachſenen Um en ohne Alkohol begeiſtern und für den Schutz
engelbund und ähnliche Vereine werben von CEL Uebertreibung
ird die irkung des dargelegt Die Anmerkung
kann ich nicht illigen, EeSs bei Verſuche heißt ＋) *

ſt der Oſt 9e
wäſſert, ſo chütte man ruhig Enn wenig Schnaps dazu  7

H Florian rof Dr oſef Hollnſteiner
15) Wildtru und Gottfried Ein riefwechſel Von Alfons Lins

Berlin und Bonn Dümmler
Gegenſtand der Fun und das Mädchen Könnten doch Dir Seel

ſorger unſeren reifenden JFungen und Mädchen, den Vorſtänden katholiſcher,
noch mehr mancher chriſtlicher Vereine Grundſätze geben. Für Jugend
ſeelſorger Und unge Leute ehr 3 empfehl

inZ Franz dMu Eeu, Jugendſekr.
16) m Sonntag Nachmittag Leſungen über die Gnadenlehre für

ſchlichte &  eute Von Alfons Rathgeber Rottenburg 1922,
Cr

enn Tieſter Und kein Laie wird die Anchaffung dieſes Buches be
reuen Dem Tteſter Es, Die man IN anſchaulicher Edie ahr
heiten Unſerer heiligen Religion dem darbietet dem Ird CS
Eenn willkommener Behelf ſein 3ur Erfaſſung der ehre über die nu
die Sakramente und das EY ird das Volk zur
an. nehmen Der Pfarrer von Ar iſt heilig (29); die Viſionen und

06 würde ich ſtreichen; ebenſo 187 77 gibt ni Schöneres
der Elt E Eenn keuſches, chriſtliches eleben  1.

Stifb Florian. Prof IOr o

ſef Hollnſteiner

Neue Auflagen.
1) Einleitung die Erkenntnislehre. Von Dr Anton Michelitſch,

rofeſſo der Univerſität Graz. Zweite, umgearbeitete Auflage.
24000Gr 80 (IV 148) Graz und Wien 1923, „Styria

Der literariſch ehr tätige Verfaſſer dieſer Erkenntnislehre bietet hier
und ündig geſchriebene ologie der Objektivität oder Verläß

ichkeit unſeres Erkennen EL verteidigt dieſes Sinne der n Ule,
die ſich „wahrer Kritik den möodernen gern und mit Nachdruck
„ritiſ nennenden Ulen gegenüber noch mm. überlegen erweiſt Der
Verfaſſer gibt IN dieſer Urchaus ſelbſtändigen auf Meditation und Ugleich
ungewöhnli reicher Literaturkenntnis beruhenden Arbeit Eenne genaue eber


